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An die  
Stadtverwaltung 
Ordnungsamt 
Abteilung Umwelt und Landwirtschaft 
67429 Neustadt 
 
 
 
Anfrage für den öffentlichen Teil der 29.Sitzung des AUN am 15. März 2017  

Betrifft:  
Ausgleichsmaßnahmen für die Rodung in der Heulache (Bezug: Anfrage vom 
27.10.2015, Beantwortung vom 2.12.2015) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bezugnehmend auf die Erläuterungen von Herrn Baldermann vom 5.1.2016 zur An-
lage eines „Blühstreifens“ als Ausgleich für die Rodungen in der Heulache habe ich 
folgende Fragen: 
 
- Warum wurde trotz anderslautender Zielsetzung, nämlich die Entwicklung eines 
mehrjährigen Gras-/Krautstreifens, der sog. Blühstreifen wieder gemäht?  
 
- Wird das Ziel weiter verfolgt, auf insgesamt 1400 m², das ist ein Streifen von 5 x 
280 m oder 10 x 140 m, einen mehrjährigen Bewuchs zu entwickeln? Wäre nicht im 
Sinne der Biotopvernetzung auch die Fortsetzung in Richtung Mußbacher Kreisel 
sinnvoll? 
 
- Wenn sich der Bewirtschafter nicht an die Vorgaben hält, welche Konsequenzen 
hat das? 
 
- Welche Bedeutung haben die 3 sparrigen Bäumchen in Mitten des Feldes? 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ulli Zabel (für die Stadtratsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen) 

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion Neustadt  
 
Ulli Zabel  
Mitglied im Ausschuß für  
Umwelt- und Naturschutz 
Telefon:  06321-80445 

 

Mittwoch, 15. Februar 2017 


